
Eine zunehmend intensivere Nutzung euro-
päischer Agrarlandschaften führte weiträumig
zum Verlust oder zur Degradierung von Klein-
strukturen, wie z. B. blütenreiche Saumgesell-
schaften und Feldrainen. Die Wiederherstel-
lung solcher Kleinstrukturen ist heute somit ei-
ne vordringliche Aufgabe des Natur- und Ar-
tenschutzes in der Agrarlandschaft.   

Im September 2010 startete ein BMBF-Ver-
bundvorhaben der Hochschule Osnabrück und
der Hochschule Anhalt (Bernburg) mit dem
Ziel, standortangepasste und praktikable Ver-
fahren zur ökologischen Aufwertung und Di-
versifizierung von degradierten Saumstruktu-
ren in produktiven Agrarlandschaften zu entwi-
ckeln. In enger Kooperation mit Vermehrungs-
betrieben für zertifiziertes gebietseigenes Saat-
gut, landwirtschaftlichen Betrieben und weite-
ren Akteuren werden bis 2013 verschiedene
Verfahren zur Etablierung blütenreicher stand-
orttypischer Saumgesellschaften erprobt. Dabei
werden in Blockversuchen und Versuchen auf
Landschaftsebene unterschiedlicher Standort-

vorbeitungsverfahren und Pflegevarianten zur
Förderung der angesäten Zielarten und zur Re-
duzierung unerwünschter konkurrenzkräftiger
Pflanzenarten getestet. Durch die im Projekt
entwickelten Samenmischungen sollen ästhe-
tisch ansprechende Pflanzengesellschaften eta-
bliert werden, die wenig Pflegeaufwand erfor-
dern. Die Samenmischungen können sowohl
bei der ökologischen Aufwertung von Rand-
strukturen entlang landwirtschaftlich genutzter
Flächen als auch bei der Begrünung öffentlicher
Grünflächen (z.B. Wegränder, Ränder von Ge-
hölzpflanzungen) zum Einsatz kommen. 

Das Projekt dient zudem dazu, naturnahe
Begrünungsverfahren bei potentiellen Anwen-
dern besser bekanntzumachen und mögliche
Umsetzungshindernisse zu analysieren. Durch
den Aufbau einer Internet-Plattform, basierend
auf der Grundlage der erarbeiteten Ergebnisse,
ist geplant, zukünftigen Anwendern Informa-
tionen und Handlungsanleitungen zur Verfü-
gung zu stellen.
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